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ZURICH 1881. 25. Juni.

%1t(t>T(t\p im »SteßefOoft«" ftnb bei bex grofra iOerbrettnng ben tölaüez von nm fo ftrhmra ©rfolg, als biefeiben ]e eine ganje podje artfliegen nnb beartrtet roerbenJ) 11} % lllll Snreratanftriige fmb efrcrnfenben an bie Jlnnoncen-f»pebifion non §reO" gtüfttt & £o., ^larktgap 14 Biteln). #reis pro £eife 30 typ,; bei Piebertjolnngeriroirb großer gUBatt beroiüigt. ftnsRnnff Ü6er «He in biefent ätt?eiger erfajetnenben Ännonxen roirb unentgettftrt) ertbeilt.

Kellnerin gesucht.
Zwei brave, womöglich deutsch

und französisch sprechende .Mäd¬
chen finden sogleich Anstellung zu
vorteilhaften Bedingungen in eine
Bierbrauerei, Kanton Tessin.

Gelegenheit italienisch zu lernen.
Offerten mit. Photographie und

Bedingungen beliebe man unter
Chiffre O-890-N zu adressiren an
die Annoncen-Expedition von Orell
Füssli & Co., Zürich. [890

(MT ©in militärfreier foliter
Wann, ter befte Sjeugniffe über längs
jährige îDienftieit in b,ier aufroeifcti
faim, fucbt bleibciite Stelle «IS

J)Qus= oöer $emer6s(mecQi.
îluSfiinft ertrjeilt öerr ïtcitlcrjrct

Jteiner, Jleitanftalt ®(. 5atot>, ÎIufier=
liljl-

®teUe.®efud>.
(Sin .lîaufmnnn, bev 3 îanbesïpradjen, 23ud>=

tiattttng unb ^îanuîatturiuaarenbrancrje funbig,
erfahrner ERelfenber, iud)t balbige3 tSngaaemcnt.
Offerte« sub B B 3ir. 9916 an OrcÜ Suftli
S S»., Stirich. |c99iö]

(Sin junger SOÎann, ter »icr jähre
bculfcher tyofu St Xelegraplienbcnmtet
ueroejeu tft, forote lJatH'tytfenbabnäSBeamter,
iucfit unier befdjetbcncn î(nfpriid;en eine ©teile
auf einem -NotiU'i oiSbllieint, ^otcl ober bei
einer (£ifcnbabits;Bern>altung. ^eugnifje
fteben 511 Dienften. ®eft. Offerten unter (Sbiffre
0 B 1582 beförbert bie ^(nnoncensSruebiton non
OreU Sünü « ©<> in »ofel. [0 B 1852

Bouchons |
in grosser Auswahl. g

üsteocolle (Weinschöne), 1

Filtrierpapier, |
IIa iisen blasen,
Weiusteinsäure, 1

(.nunni Kino,
Süssbrand mit Gewürz, |Schwefelschnitten, S

Fassthürlistreiche,
Weingeist
empfiehlt [881

H. Volkart,
unterm Rothhaus.

200 Stück I
feine kleine ;~

Bremer - Cigarren |;
versendet franco gegen Nach- jL
nähme von 10 M. Fr. 12.50. f

Rud. Mentel, >
885] Cig.-Fabr. Bremen. i&

à

bei Zürich
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Beliebter Aiisfhigspunkt für Vereine und Gesellschaften.

Vortreffliche Land- und ausgewählte Flaschenweine
Vorzügliche Küche. Familien- und Gesellschaftenessen
auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde. Neue
gute Fahrstrasse zur Wirtbschaft und nach Höngg. Grosse
Parkanlagen. Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

871] H. Morf.

Bierhaus zum Türken,
Zürich Niederdorf Zürich

Erlanger Export-Bier
893

aus der

Henninger'scheii Brauerei
empfiehlt bestens Gustav JBr.
Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

liioiissiremleii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. |SH!5e

Preisniedaillen : 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia

Briefkasten der Redaktion.

R. Q. i. Wien. Die richtige Form
finden, ist oft wichtiger als der
Gedanke. J. J. R. i. Z. Das Gedichtchen

passt nicht in unser Blatt ; doch
dürften sich dafür Liebhaber genug
finden. Lerche. Natürlich sind
wir einverstanden und gewärtigen
die in Aussicht gestellten
Regelmässigkeiten. " Nr. 2 kam uns nicht
zu, woraus Sie auf unzuverlässige
Post schliessen können. iobs.
Besten Dank. F. S. i. B. Nur
so fortgeseufzt. Spatz. Wir
gedenken dem ehrenwerthen Manne
auch überdiess noch den reichlich
verdienten Kranz zu winden.
Starb der Frater denken Sie dafür
recht lebhaft an den unsrigen.
W. N. i. U. Mit einem so kleinen
r beschäftigen wir uns nicht.

Säbel. Die Medizinen sollen eher häufiger in kleinen pikanten Dosen
gegeben werden. B. i. München. Bedauern sehr; vvüssten Sie dafür

keinen Ersatz? H. M, i. B. Wir können die Notiz Ihrer P.,
dass der Czar die zur Todesstrafe verurtheilten Empörer in Kiew in
lebenslängliche Zwangsarbeit umgewandelt hat" leider nicht illustriren,
da unser Zeichner erklärt, er wisse nicht, wie man Empörer in Zwangsarbeit

umwandle. H. H. i. Zgn. Üm Frückthal habens die Leute
müt der Sonntagsheuligung am Dreufaltigkeuts- und Frohnleuchnams-
tage sehr ernst genommen. Sömmtlich betheuligten sich an der Sonn-
tagshcu-lüga mit dem grössten Eufer." H. S. Bd. Was gemacht
werden kann, soll geschehen. G. i. Barcel. Bestens besorgt; freundlichen

Gruss. TU. Ei du liab's Herrgöttle von Biberach ischt dees
a Freud gwea; dees Guwertli und dees Briefle hat jeder welle hau
und sie wellet au no es Märggli rischgiera !" Américain Dentiste.
Eine ähnliche Geschichte baben wir früher in zarte Reimlein gebracht.

R. F. i. K. Erst dieser Tage ist bei Gebr. Hug hier eine von
E. Schönenberger anziehend geschriebene biographische Skizze über
Ignaz Heim erschienen. Ein wohlgetroffenes Portrait des
Verstorbenen und das Weihegedicht von Ferdinand Meyer sind dem
hübschen Büchlein beigegeben. Preis 50 Cts. Lümmel. Dürfen
wir an der Originalität nicht zweifeln X. Z. Dass die Peterlingeri-
ade auch in Lenzburg vorgekommen, ist nur ein Beweis, dass auch
dort der Neid noch nicht ausgestorben. P. P. Wie man einen
Kanonenlauf macht? Man nimmt ein Loch und giesst Eisen darum.
Locarno. Nichts Neues? G. S. i. L. In anderer Form. Peter.
Besten Dank und Gruss. L. M. i. Berl. Pessimisten sind immer
die besten Witzmacher. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen
werden nicht berücksichtigt.

Honighandlung en gros.
P. P. Prima Qualität Tafelhonig in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1 30 per Kilo franco Bahnhof Zurich gegen ineine Tratte netto 30 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

OflTT Da ich nicht reisen lasse und in Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in don Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

Joseph im msir, A u sser sih l Zürich.

lUNIOtt 188!. 25. ài.

^»îl't>?'Iîíl> îm Mevelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes vov um so stcherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^«rsl^U^l Znseratanfträg- stnd einzusenden an die Annoncen-G-rpedition von Hrell Küßli ^ Ko., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 3V Ap.; bei Wiederholungenwird großer Rabatt bewilligt. Auskunft üver alle tn diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich erthellt.

Kellnsl'm gk8uà
/wsi brave, womögliob àsutsob

unà kran^ösisob spreobs»àe Hliià-
ti»às» soglsieb Anstellung ?u

vortksilbakts» Lsàingungen iu oins
Bierbrauerei, Kanton Cessio.

Oslegsabsit italisnisek üu lsr»s».
Olkertsn mit^ Bkotograpliie uuà

Bsàingungsn belisbs ma» unter
s!Iiitlre O-890-R üu aàrsssire» au
dis ànonoen-Bxpeàition vo» UrkII
füssli Lo., ^iirieb. s890

Ein militärfreier, solider
Man», der beste Zeugnisse über
langjährige Dienst-jeit in hier aufweisen
kann, sucht bleibende Steve »Is

Herrsehaftskutscher
Haus- oder Zelverösknecht.

Auskunst ertheilt Herr Reitlehrer
Reiner, Neitanstalt St. Jakob, Auszer-
sihl.

SteNe-Gesuch.

0ss-!lcn ^ud L » Rr. 9»l.'< an >l.>rell Füßli
« Co., Zürich. >o9gISZ

Ein junger Mann, der vier Jahre
deutscher Post- Li Telegraphenbcamter
jiewlsen ist, sowie IJahiEisenbahn-Beaniter.

uus rmcm Notariatsbnrcau, Hotel oder bei
einer Eisenbahn-Verwaltung. Zeugnisse

«reU Mßli° «° Co! in'Basel. ^o'v" 8S2

Kouelion8 ^
in grosser àswabl. z

<Dst««e«IIe (VVeinsobime), i
>b iiti iei papiei ^

U»useiit»ili»8eil, z
Weillsteiiliiüure, I
«bluniini liino,
8ii««biiìi»à mit Kvviii«, S

8el>« ekelselillitteii,
I^iìsstliiirli«ti eiolie,
W«ii»Kei«t
emptivblt, s381

ZU. ^vêZctt^f.
unterm Botbkaus.

keine kleine Z».

Lrerner - Oixarrsn ^
versouàst kraaeo gegv» àvk- à.
nabine von IVA. ----- ?r. 12.50. ->

Ruci. lVlslltvl,
885j lZig.-fabr. kromen. à

^raontvolle üussivnt auf 8tacit, 8ee uncl Kebirge.
Itelieài' àstin^nnnkt tlil' Vereine nnà Kkseilsvnskten.

VortlöktilLtis Danà- unà ausAsväiilts klasoiisnvsin,?
VorsliAiiàs Küons. Familien- unà Osssìlsekgttsnssssn
auk LkstizIIunA. tollte KtallunAsn kür ?ksràs. Rsus
Ante 1?ani'8trasss sur ^Virtlisonakt unà naeii UönAA. Grosse
l'urkuillliAön. Xünstlsrisol, au8»k8cnniüoktör ?avillon.

37ls Zt.

Xüriek ^ieàâork Xürieli

8!»^!
aus clor

«z»>ptl«zillt bs8tsn8 <?^sêcr^ ^KZ».

l^Iaeliiolger von K. L. keài- L Lie.

(älteste àsutsebs Zokaumwsiukabrik, gsgrûnàst 1826)
smpksblsn biormit ibrs

in längst anerkannt voi'2üglieber Qualität; sie sinà genau vis clisjenigsn
àor Obampagnv bergestsllt unà bieten bei weit billigerem kreise voll-
stanàigeu Brsat? kür àio besseren kranüüsiseben Uarken.

pieisuieàMeu: 1838 «tutt^-ìi t. 1850 I.eip-eiß. 1865
Stettin. 1866«tuttx-»,-t. 1867 I'-ii-is. 1869 «i-esi-i». 1869 ^It«o».
1871 VI,». 1873 IViei,. 1875 c!»Ii»-»i. 1876 pliilà!,»!,!-.

krikàiìstizn der kkâàtioiì.
it. y. i. V/ien. vis riobtixe k'orm

bnàen, ist otì wicbtÍAsr aïs àsr Ks-
àanks. j. ki. i. Oas Ssàiobt-
obs» passt niobt in unssr LIatt ; àooli
àûrkten siob àatûr I,iebbaber ASNUA
tZnàon. i.sroke. Aatürliob sinà
vir einverstanàsu nnà Aswärtiesn
àis in Aussiebt Asstslltsn Rs^el-
mässixkeiten." Nr. 2 kam »ns niobt
2u, woraus 8io auk unönverlässiAs
?ast soblissssn könns». lobs.
IZsstsn Dank. f. 8. i. k. à,
so kortASssukst. 8pst7. Wir K'e-
àsnken àsm obrsnwsrtbsn Manne
auoli ûberàisss noob àsn rsioblieli
veràisnten Xrau? i?u winàeu.
Starb àer ?ratsr àenksn Sis àakiir
reebt Isbbakt an àsn unsriAsn.
W. k>I. i. U. blit sinsm so kleinen
r besobäktiAsu wir uns niokt.

8sbe>. vie Aeiliüinen solls» ober bäukiAer in kleiae» pikanten Dosen
-zeZebsn wsràen. ö. i. IVIüncben. Lsàausrn ssbr; wussten Lie àakiir

keinen Lrsà li. IVI. i. k. îir können àis Mti^ Ilirer
àass ,àsr Lxar àie 2ur loàesstraks verurtbsilten Lmpörsr in Xisw in
Isbenslän-zliobs XwanKsarbsit umAewanàolt bat" leiàsr niokt illustrirsn,
àa unser ^siebnsr erklärt, sr wisse niebt, wie man Lmpörsr in Zwangsarbeit

umwanàls. ii. it. i. ?gn. 1?m ?rüoktkal babsns àis I^suts
mût àer Sonntagsksuligung am Orsukaltigksuts- unà 1'roknleuoknams-
tass sebr ernst Asnommen. Lömmtliob botlisuligten siob a» àer Sonn-
tag'skou-Iüga mit àsm Arösstsn lZuksr." ii. 8. öil. Was gsmaobt
weràen kann, soll Assobsns». K. i. kktrcel. Bestens besorgt; krsunà-
lieben vruss. III. Li àu liab's Ksrrgöttls von Libsraob isobt clsss
a 1>euà gwea; àvss lZuwertli unà àses Lrieils liât ^eàer wells kau
unà sis wellst au no es AlärZZli risobgiera !" Américain Dentiste.
Line ábnliobe Kesobiobto baben wir trüber in ^arts ksimlsin gebraokt.
^ ki. i. K. Lrst àisssr ?axs ist bsi (Asbr. Hug kier eins von
L. Lokönsnbergsr an-iisbenà Assoliriebens bioArapbisobs Skiü-is übsr
lAnnü Leim srsokisnsn. Lin woliIZstroffenss ?orwait àss Vsr-
storbsnsn unà àas Vsibegeàivbt von Leràinanà l!»lsvsr sinà àem
bübsobsn Lüoklsin bsigsgebsn. ?rsis 50 Ots. t.ümmsl. vürksn
wir an àer Originalität niobt nwsiksln X. Oass àis ?stsrlingsri-
aàe aUolì in Osnnburg vorgekommen, ist nur ein Beweis, àass auob
àort àer Neià novk niebt ausgestorben. p. p. Vis man einen
Xanoneulauk maokt Uan nimmt sin Book unà gissst Bisen àaruw.
l.oosrno. Mobts Mues? K. 8. i. In anàsrer Borm. Peter.
Lests» Bank unà lZrass. IVI. i. Kerl. Bsssimiste» sinà immer
àie besten >Vit2mavKsr. Versekieclenen. Anonyme l-insenliungen
«sräen nictit berücksioktigt.

rlonignancllung en gro8.
I>. l>rima tZuiliitiit ?aks»ionig in ?»»so>>en von 2S bis Ivo Ilo. »eksrs icb

82?^ ,?««epli <Minür, ^, u SLersi II I Surick.
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